
Berechnungsroutine der Vorgangsgesamtpreisrabatte
Der Vorgangsgesamtpreis-Rabatt bzw. der Vorgangsgesamtpreis-Positionenrabatt ist als Einmalrabatt für den jeweiligen Vorgang zu verstehen. 

Die Berechnungsroutine lautet wie folgt: 

1. Gesamtpreis - Vorgangsgesamtpreis-Positionsrabatt 

2. Rest Gesamtpreis - Vorgangsgesamtpreis - Rabatt 

3. Rest Gesamtpreis - Nachlass 

Bei der Berechnung werden die Rabatte immer auf zwei Nachkommastellen kaufmännisch gerundet. Gesamtpreisrabatte haben keinen Einfluss auf 
andere Rabatte und sind immer additiv zu den in den Positionen hinterlegten Rabatten zu sehen. 

Gesamtpreisrabatte unterliegen keiner Positionsbeschränkung (z.B. Maximalrabatt, Mindestverkaufspreis) 

Bei der Buchungssatzerstellung, wenn der Rabatt als Erlösschmälerung gebucht wird, werden die Vorgangsgesamtpreisrabatte mit den in den jeweiligen 
Positionen vergebenen Rabatten zusammengefasst und zur Verfügung gestellt. 

Beachten Sie: Wenn eine Sammelrechnung manuell erstellt und durch Lieferscheine erweitert wird, kann in diesen Lieferscheinen 

kein Positions- und Vorgangsrabatt eingetragen werden, auch wenn in den Buchungsparametern des Lieferscheines der Flag für die beiden Rabatten 
aktiviert ist. 

 

Wird eine Sammelrechnung manuell erweitert, ist keine Eingabe eines Vorgangsgesamtpreis-Rabatts oder Vorgangsgesamtpreis-Positionenrabatt 
möglich, auch wenn in den Buchungsparameter die entsprechenden Kennzeichen aktiviert sind. 
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